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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

FSV Großenseebach : TTC Höchstadt/Aisch III 
Freitag, 30.09.2022, 20:10 Uhr

Niederlage für den FSV Großenseebach in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Höchstadt/Aisch III im Spiel
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim FSV
Großenseebach beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das
Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 26:15 zeigt beim
deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Thomfohrde und
Lukaszewicz, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: 2:3 endete das Doppel zwischen Geist / Korn und Thomfohrde /
Freudenberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Lukaszewicz / Zippel waren Biek / Hussenether,
obwohl sie alles gegeben hatten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Obwohl Michael Geist in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Hans
Freudenberger zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. 2:3 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Klaus Korn und Stefan Thomfohrde am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Uwe Biek gegen Volker Zippel verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage
gegen Leo Lukaszewicz hatte Thomas Hussenether nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Stefan Thomfohrde fand Michael Geist von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Hans Freudenberger konnte
Klaus Korn im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Es war ein langes Spiel, bis Uwe Biek seine 2:3-Niederlage gegen Leo Lukaszewicz
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FSV Großenseebach am 06.10.2022 gegen den TTC
Hammerbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.10.2022 gegen den TS BSG
Herzogenaurach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSV Großenseebach

Doppel: Geist / Korn 0:1, Biek / Hussenether 0:1 
Einzel: M. Geist 1:1, K. Korn 0:2, U. Biek 0:2, T. Hussenether 0:1 
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 TTC Höchstadt/Aisch III
Doppel: Thomfohrde / Freudenberger 1:0, Lukaszewicz / Zippel 1:0 
Einzel: S. Thomfohrde 2:0, H. Freudenberger 1:1, L. Lukaszewicz 2:0, V. Zippel 1:0


